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Ende September übernahmen die Inhaber des Würzburger Kranverleihs Ibrahim Kü-
cükdag und Günter Schmitt im Liebherr-Werk in Ehingen ihren neuen Mobilkran LTM 
1220-5.1. Mit dem 220-Tonner erweitert der Fachbetrieb für Kranverleih, Schwertrans-
porte und Bergungsservice sein Tragkraftangebot nach oben. „Bis zu 220 t Traglast 
und 103 m Auslegerlänge bietet unser neuer Mobilkran. Das gibt es in ganz Unter-
franken nur bei uns“, freut sich Ibrahim Kücükdag. 
Bisher war der größte Kran des Würzburger Kranverleihs ein LTM 1160/2 mit 160 t 
Traglast. Die Nachfrage des Marktes nach höheren Tragkräften machte die Investiti-
on in einen leistungsstärkeren Kran erforderlich. Mit dem neuen 220-Tonner werden 
vor allem Betonfertigteile montiert, zum Beispiel Trafostationen, Straßenschächte und 
Teile von Fertighäusern, aber auch die Montage von Stahlkonstruktionen und schwe-
ren Maschinen werden zum Aufgabengebiet des neuen Krans gehören.
Die Würzburger Kranverleih GmbH bietet eine komplette Kranpalette von 25 t - 220 
t Traglast an, wobei die überwiegende Anzahl der Geräte aus dem Hause Liebherr 
stammt. 
Die Firma wurde 1994 gegründet und beschäftigt 14 Mitarbeiter. Neben dem Kranver-
leih bietet der Fachbetrieb auch Schwertransporte und Bergungsservice als AvD- und 
Assistance-Partner für Pkw und Lkw an. Bei Bedarf werden sogar Autos vermietet. 
Ibrahim Kücükdag nennt unter anderem folgenden Grund für den Erfolg des Unter-
nehmens: „Unsere Stärke ist, dass wir Termine pünktlich und zuverlässig einhalten.“

Neuer 220-Tonner für  
Würzburger Kranverleih GmbH  

Karl Passing (Mitte), Vertriebsleiter Liebherr-Werk Ehingen GmbH, Ulrich Greiner (1.v.l.) 
und Sven Greiner (5.v.l.), Greiner GmbH, Liebherr-Handelsvertretung, übergeben den  
LTM 1220-5.1 an die Inhaber des Würzburger Kranverleihs Ibrahim Kücükdag (2.v.l.) und 
Günter Schmitt.

Neue Ladekrane der 8- und 10 mt-Klasse

Der österreichische Hersteller Palfinger führt mit dem PK 8501 Performance und PK 
10501 Performance zwei neue Ladekrane im Markt ein, die mit dem hubkraftsteigern-
den High Power Lifting System (HPLS) ausgerüstet sind. Die neuen Krane empfehlen 
sich laut Hersteller für den harten Alltagseinsatz und können im Straßenbau oder im 
Baustoffhandel ebenso eingesetzt werden, wie im kommunalen Bereich. 
Ausgestattet mit bis zu 5 hydraulischen Ausschüben verfügen sie über ein Hubmo-
ment von 7,9 mt und eine hydraulische Reichweite von 14 m (PK 8501 Performance) 
beziehungsweise 10,1 mt und eine hydraulische Reichweite von 14,2 m (PK 10501 
Performance). 
Erstmals in der Geschichte von Palfinger wurden jetzt Krane in der 8 und 10 mt-
Klasse mit der HPLS Technologie ausgestattet. Das System erhöht bei reduzierter Ar-
beitsgeschwindigkeit die Hubkraft des Krans um bis zu 10 %.  Außerdem erleichtert 
die reduzierte Geschwindigkeit das exakte Positionieren von schweren Lasten. Die 
große maximale Abstützbreite von bis zu 5,6 m (hydraulisch) sorgt gleichzeitig für die 
notwendige Standsicherheit. 
Speziell im Kommunalbereich lässt sich mit passenden Zusatzgeräten das Anwen-
dungsspektrum der beiden neuen Krane beträchtlich erweitern: Durch Zweischalen-
greifer, Erdbohrer oder Arbeitskorb werden der PK 8501 Performance und der PK 
10501 Performance zu multifunktionalen Alleskönnern. Die Montage der Krane ist auf 
jedem handelsüblichen Lkw-Chassis möglich.

Neu aus dem Hause Palfinger: der PK 8501 Performance.

Wie der PK 8501 Performance ist auch der neue PK 10501 Performance mit dem HPLS 
ausgestattet.

Wie der Ladekranhersteller Hiab Ende Oktober bekannt gegeben hat, hat das Unter-
nehmen von der britischen Armee einen Auftrag über die Lieferung von 390 Ladekra-
nen erhalten. Die Krane sind Teil einer größeren Lieferung neuer Transportfahrzeuge 
für die britischen Streitkräfte. 
Mit der Auslieferung der Krane soll Hiab-Angaben zufolge Ende 2006 begonnen wer-
den. Die gesamte Lieferung wird sich bis zum Ende des Jahres 2012 erstrecken. Auf-
traggeber und Auftragnehmer haben sich darauf verständigt, über den finanziellen 
Wert des Auftrags nichts nach außen dringen zu lassen.

Die drei georderten Kranmodelle, die gemeinsam mit dem Auftraggeber entwickelt 
worden sind, wurden auf die Anforderungen der 6-, 9- und 15 t-Armee-Trucks abge-
stimmt. Sie bilden die neuesten Zugänge im Hiab-Produktbereich der luftfrachttaug-
lichen Krane. Sie verfügen über kompakte Einbaumaße und nehmen nur sehr wenig 
Platz in Anspruch. Somit können die Armee-Trucks, auf denen die Krane aufgebaut 
sind, ohne  weitere Modifizierungen in Militär-Frachtmaschinen transportiert werden.   

Auftrag über 390 Ladekrane
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80 t-Aufbaukran für Bracht

Der italienische Hersteller Ormig hat einen 80 t-Lkw-Aufbaukran an die Franz 
Bracht KG ausgeliefert. Der 804AC begnügt sich laut Hersteller mit 32 t Eigen-
gewicht, so dass eine Dauerfahrgenehmigung möglich ist. Mit seinen knappen 
Abmessungen von nur 2,5 m Breite und 3,4 m Höhe lässt sich der Kran sehr 
flexibel einsetzen und meistert auch harte Baustelleneinsätze. 

Zudem ist er dank seines 4-Achs-Lkw-
Fahrgestells schnell und zuverlässig un-
terwegs. Bei dem in Erwitte ansässigen 
Kranverleiher hebt man vor allem als 
Vorteil hervor, dass der Kran als echter 
Allrounder einsetzbar ist. 

So kann der 804AC nicht nur die Auf-
gaben eines normalen Mobilkrans 
übernehmen. Wenn der Aufbaukran 
in Kombination mit seinem Trailer ein-
gesetzt wird, eignet er sich außerdem 
besonders für den Auf- und Abbau von 
Gittermastkranen.

Der 804AC lässt sich auf Baustellen sehr flexibel einsetzen.
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Seit 35 Jahren ist das Familienunterneh-
men Liebherr, das mit mehr als 22.000 
Mitarbeitern in über 100 Gesellschaften 
auf allen Kontinenten vertreten ist, erfolg-
reich auf dem nordamerikanischen Markt 
tätig. Mehrere größere Investitionen wur-
den dort abgeschlossen und dokumentie-
ren das Engagement des Unternehmens 
in Nordamerika. So eröffnete Liebherr zu 
Anfang dieses Jahres eine neue Nieder-
lassung für den Verkauf, den Service und 
die Reparatur von neuen und gebrauch-
ten Mobil-, Raupen- und maritimen Kra-
nen in Houston, Texas. Die Niederlassung 
ist für Liebherr Cranes, Inc ein wichtiger 
strategischer Schritt im Rahmen ihrer Ver-
triebs- und Service-Aktivitäten für den Verkauf der Krane auf dem US-amerikanischen 
Markt, die von der Liebherr-Werk Ehingen GmbH und der Liebherr-Werk Nenzing 
GmbH hergestellt werden. 
Die neue Niederlassung veranstaltete am 11. und 12. November einen „Tag der offe-
nen Tür“, der sich mit über 300 Besuchern einer großen Resonanz erfreuen konnte. 
Auf einem 52.000 m² großen Gesamtareal bietet die Niederlassung über 1.400 m² 
Bürofläche und über 3.400 m² Werkstattfläche. Mit Hilfe moderner Anlagen und, 
wie der Hersteller betont, stets verfügbarer Ersatzteile garantieren die Servicefach-
leute von Liebherr, die nach den Spezifikationen von Erstausrüstern arbeiten, eine 
hohe Funktionssicherheit und professionelle Leistungen für die Krane, die ihre Re-

Neues Kranzentrum für den amerikanischen Markt

paraturhallen durchlaufen. Die neue 
Niederlassung ist für einen großen Teil 
der Produktpalette der Liebherr-Gruppe 
zuständig: unter anderem für Mobil- und 
Raupenkrane sowie Hydroseilbagger, 
Ramm- und Bohrgeräte und ein breites 
Spektrum an Geräten für den Güterum-
schlag im maritimen Bereich.
Die Reparatur- und Servicewerkstatt ist in 
einem 100 m langen, 33 m breiten und 
15 m hohen Gebäude untergebracht. 
Für Reparaturarbeiten stehen zwei 25 t-
Hallenkrane zur Verfügung, die die sechs 
Montagebereiche für Krane verschiedens-
ter Größen abdecken. Der Werkstattbe-
reich ist mit Gruben, Waschplätzen und 

einem Ersatzteillager ausgestattet. Im Freien stehen Kran-Prüfstände  zur Verfügung, 
auf denen sowohl Belastungsprüfungen als auch Leistungsbewertungen für Krane 
durchgeführt werden. Das Angebot der  Fachleute im Servicezentrum in Houston um-
fasst die Wartung und Unfallreparatur von Kranen sowie die Überholung gebrauchter 
Krane.  Das Servicezentrum in Houston bietet auch Schulungen für Kranführer und 
Wartungspersonal an. Die Kursinhalte werden regelmäßig überarbeitet, damit die 
Kunden stets über die neuesten Entwicklungen im Liebherr-Produktprogramm infor-
miert sind. Die Schulungen beinhalten den Unterricht im Klassenzimmer, Training an 
Simulatoren, Videovorführungen und praktische Übungen in der Reparaturhalle oder 
auf dem Testgelände im Freien.

Das Team der KranAgentur Werner  konnte im Juli 2005 den Auftragseingang für die 
100. Neumaschine feiern. Genau zwei Jahre, nachdem die KranAgentur gegründet 
wurde, durfte sich das Team um Andreas Werner und Frank Lichtenberg über diesen 
Erfolg freuen. „Wir bedanken uns bei allen Kunden, welche sich für die Neumaschi-
nen der Deutschen Grove entschieden haben. Grove liefert unseren Kunden gute 
und zuverlässige Maschinen. Dies in Verbindung mit der gemeinsamen professionel-
len und engagierten Vertriebsarbeit hat uns diese Zahl „100“  innerhalb von  24  Mo-
naten erreichen lassen. Dass wir „rund um die Uhr“ für unsere Kunden da sind, wird 
von diesen honoriert und erklärt unseren Erfolg“, so  Andreas Werner stellvertretend 
für sein Team. Bei dem 100. Kran handelt es sich um einen GMK 5130-1, der nun 
Mitte September in Wilhelmshaven an die Maxikraft-Gruppe übergeben wurde. Die 
Zuverlässigkeit und Wirtschaftlichkeit der Grove-Maschine gaben laut Maxikraft-Inha-
ber Maik Kanitzky den Ausschlag für diese Kaufentscheidung. Die Maxikraft-Gruppe 
betreibt 150 Krane an 17 Standorten und beschäftigt in den neuen Bundesländern 
300 Mitarbeiter. Das Unternehmen mit Hauptsitz in Züllsdorf hat sich in den zurück-
liegenden Jahren kontinuierlich entwickelt und sieht trotz großer Herausforderungen 
optimistisch in die Zukunft. 

100. Kran verkauft

Seit dem 15. November 2005 können die Transportmitglieder des „Partner Store“ der 
Deutschen Post AG aus dem Angebot von TCH ihre passenden Mietfahrzeuge aus-
wählen und online unter www.partner-store.de bestellen. Die Transportpartner von 
Deutsche Post World Net haben somit die Möglichkeit, die Fuhrparkflotte komplett zu 
erneuern oder über einen begrenzten Zeitraum zu ergänzen. Die Mietangebote von 
TCH und zusätzliche Werbekostenzuschüsse vom Partner-Store für TCH-Fahrzeuge 
in ginstergelber Lackierung helfen dem Unternehmer, weiterhin im harten Wettbe-
werb konkurrenzfähig zu bleiben. Der Partner-Store von Deutsche Post World Net 
wurde im Jahr 2000 ins Leben gerufen, um die wirtschaftliche Situation von Trans-
portunternehmern zu stärken, die für den Konzern Deutsche Post World Net fahren. 
Der Partner-Store bietet Transportpartnern einen Werbekostenzuschuss auf gelistete 
Produkte, Tankkarten sowie Finanzdienstleistungen. In diesem Jahr nutzten mehr als 
2.500 Fuhrunternehmen, die im Auftrag von Deutsche Post World Net unterwegs 
sind, die Angebote des Partner-Store, so TCH. Laut einer Pressemeldung  profitieren 
die Vertragspartner dabei in mehrfacher Hinsicht: sie erhalten konstante Zahlungen 
für den kompletten Vertragszeitraum, neue Fahrzeuge inklusive Servicevertrag und 
Garantie, Risikominimierung im Vergleich zum eigenen Fuhrpark, europaweiter Rei-
fen-Service mit einem der größten Reifenhersteller Europas, Full Service rund um die 
Uhr an allen Tagen des Jahres. Darüber hinaus wird das Eigenkapital der Vertrags-
partner entlastet. Ein weiterer Vorteil für TCH- Kunden ist der Kapazitätsausbau der 
Fahrzeugflotte bei steigenden Aufträgen ohne langfristige Bindungen an Banken und 
andere Kapitalgeber. Gleiches gilt auch für den Abbau von Überkapazitäten in Zeiten 
schwacher Nachfrage.

TCH Mitglied im Partner-Store

Jetzt auch in ginstergelb: 
TCH mit aktuellen Fahrzeugen für die Transportmitglieder im Partner-Store.




